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Landesliga Senioren 40 West

TTSC 09 Delmenhorst : TV Falkenberg II 
Samstag, 27.04.2024, 12:00 Uhr

Lingenau, Weber und Schröder bleiben gegen den TV 
Falkenberg II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTSC 09
Delmenhorst im Spiel der Landesliga Senioren 40 West gegen den TV Falkenberg II beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Lingenau, Weber und Schröder, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Lingenau /
Heimbrock bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Müller / Rittierodt. Zwar brachten Römer / Trageser-
Schmidt Weber / Schröder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Weber /
Schröder mit 3:1 durch. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess
machte Felix Lingenau beim 3:0 mit Christiane Grotheer. Achim Weber überzeugte im Match gegen
Andreas Becker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:
0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kai Beecken hatte gegen Eva Trageser-
Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christian Schröder seinem Gegner Dieter Römer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTSC 09
Delmenhorst und des TV Falkenberg II. Die richtige Taktik hatte Felix Lingenau beim nachfolgenden
3:0-Sieg gegen Andreas Becker ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Nach
diesem Einzel steht Lingenau somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Becker ein 0:8 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Achim Weber
seiner Gegnerin Christiane Grotheer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. 12:0 (Weber) bzw. 0:4 (Grotheer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher wenig
Gegenwehr bekam Kai Beecken beim 11:6, 11:5, 11:3 von Dieter Römer. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Schröder
seine Gegnerin Eva Trageser-Schmidt beim überzeugenden 3:0-Triumph. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.04.2024 gegen TuR
Eintracht Sengwarden II, während der TV Falkenberg II am 27.04.2024 gegen den TTC Oldenburg
antritt.

 Statistik:
 TTSC 09 Delmenhorst

Doppel: Lingenau / Heimbrock 1:0, Weber / Schröder 1:0 
Einzel: F. Lingenau 2:0, A. Weber 2:0, K. Beecken 2:0, C. Schröder 2:0 

 TV Falkenberg II
Doppel: Müller / Rittierodt 0:1, Römer / Trageser-Schmidt 0:1 
Einzel: A. Becker 0:2, C. Grotheer 0:2, D. Römer 0:2, E. Trageser-Schmidt 0:2
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